


Die Organisation stellt sicher, dass alle Fahrerinnen und 
Fahrer durch die von „Radeln ohne Alter“ geschulten 
„Kapitäne“ im richtigen Umgang mit Passagieren und 
Rädern angeleitet werden. 

Viele Organisationen können bereits auf Ehrenamtliche 
zählen. Ist das bei Ihnen nicht der Fall, erhalten Sie als 
teilnehmende Organisation Vorlagen für die Suche nach 
ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern. Auch um die 
Aktion bei Ihnen bekannt zu machen, stellt das Land 
Hessen im Vorfeld ein Paket mit Kommunikationsmate-
rialien wie Postern und Flyern kostenfrei zur Verfügung. 
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Land Hessen / Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität  
Hessen (AGNH)
Das Land Hessen ist Initiator des Projekts und finanziert die 
Umsetzung der Aktion. Das Hessische Ministerium für Wirt-
schaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlichen Raum 
informiert alle Einrich-tungen oder Organisationen, die sich 
für die Aktion unter www.radfahren-gemeinsam-neu-
entdecken.de beworben haben, ob sie für die Aktion 
berücksichtigt werden können. Absprachen zum 
bevorzugten Aktionszeitraum sind im Rahmen der 
Bewerbung vorgesehen, die finale Auswahl der 
Organisationen und des Aktionszeitraums erfolgt durch das 
Ministerium.

Technischer Dienstleister 
Zum vereinbarten Starttermin können die teilnehmenden 
Organisationen ihr Aktionsrad bei einem unserer Service-
partner in Gießen, Frankfurt am Main oder Kassel abholen. 
Sind während des Aktionszeitraums technische Fragen zu 
den Rädern zu klären, weil beispielsweise unvorhergesehene 
größere Reparaturen notwendig sein sollten, steht der 
technische Dienstleister zur Verfügung. Außerdem erhalten 
die teilnehmenden Organisationen durch den technischen 
Dienstleister bei der Abholung der Rikscha eine ausführ-liche 
Einweisung und Schulung als Fahrerin oder Fahrer der 
Rikscha. Nach Ablauf der Aktion wird die Rikscha wieder zu 
einem unserer Servicepartner gebracht.

Radeln ohne Alter Deutschland e.V. 
Der Verein unterstützt und begleitet die Aktion, führt die 
Bewerbungsgespräche durch und spricht mit den ausge-
wählten Organisationen den jeweiligen Verleihzeitraum im 
Detail ab. Jede Organisation benennt mindestens eine ver-
antwortliche Person, die an der Online-Schulung des Vereins 
teilnimmt. In dieser Schulung erhalten die sogenannten 
„Kapitäne“ aus den teilnehmenden Organisationen das 
nötige Handwerkszeug und Know-how, um die Aktion 
 erfolgreich durchzuführen. Der Verein stellt dabei Schulungs-
unterlagen bereit, die den „Kapitänen“ helfen, das Wissen 
später als Multiplikatoren an weitere Fahrerinnen und 
Fahrer weiterzugeben. Radeln ohne Alter Deutschland e.V. 
unterstützt bei der Umsetzung vor Ort und steht für Fragen 
rund um die Ausgestaltung der Aktion als Ansprechpartner 
für die teilnehmenden Organisationen bereit.

Für die Aktion können sich Kommunen, soziale 
Einrichtungen oder ähnliche Organisationen be-
werben. Die Organisation nutzt die Rikscha, um 
mit Hilfe von Fahrerinnen und Fahrern mobilitäts-
eingeschränkten Menschen wieder die Freude am 
Fahrradfahren und eine Auszeit vom Alltag zu 
schenken. 

Die Organisation kümmert sich darum, Fahrerin-
nen und Fahrer für die Spazierfahrten zu gewin-
nen. Dies können Ehrenamtliche, FSJler oder Mit-
arbeitende der teilnehmenden Organisation sein. 

IHRE EINRICHTUNG ODER ORGANISATION

www.radfahren-gemeinsam-neu-entdecken.de
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